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40 Jahre Freundeskreis des Botanischen Gartens der Universität Osnabrück 

Verein feiert mit Fotoaktion und Kunst – und hofft auf neue Mitglieder 

In diesem Jahr wird der Freundeskreis des Botanischen Gartens der Universität Osnabrück (BOGOS) 40 Jahre alt und ist damit nur zwei Jahre jünger als der Garten selbst. Das will der Förderverein, der rund 250 Mitglieder zählt, mit mehreren Aktionen feiern. 

Vorsitzende des Freundeskreises ist Renate Scheibe, pensionierte Professorin für Pflanzenphysiologie an der Uni Osnabrück und ehemalige Direktorin des Botanischen Gartens. Wie oft sie auf der Anlage an der Albrechtstraße anzutreffen ist? „Eigentlich täglich“, sagt die 77-Jährige und lächelt verschmitzt. „Ich freu mich immer, wenn ich die Gärtner bei der Arbeit treffe und sie mir erzählen, was so los ist. ‚Sag mir Bescheid, wenn was blüht‘, bitte ich dann immer.“ 

Und wenn etwas blüht, wenn etwas Besonderes zu entdecken ist, dann zückt Renate Scheibe ihr Smartphone und hält die Schönheit fest. „Für unseren Instagram-Account“, erklärt sie. Ja, natürlich setze sie auch auf Social Media, um den Botanischen Garten bekannter zu machen. „Beim Hochladen habe ich aber einen Helfer“, gibt sie zu. 

Da auch viele andere Besucherinnen und Besucher gerne im Botanischen Garten fotografieren, hat der Freundeskreis eine Jubiläums-Fotoaktion ins Leben gerufen: „Auf unserer Homepage können die schönsten Schnappschüsse hochgeladen werden“, erläutert Renate Scheibe. Eine Auswahl soll im Anschluss im Garten gezeigt werden. 

In Kooperation mit dem Bramscher Verein für bildende Kunst wird zudem ab dem 31. Mai 2026 die Ausstellung „Anderswelten – Wenn Kunst Natur trifft“ im Botanischen Garten der Uni Osnabrück zu sehen sein. Die Vernissage ist für den besagten Sonntag um 11 Uhr im Helikoniensaal im Bohnenkamp-Haus geplant. Der Eintritt ist frei. Die Kunstobjekte und Installationen bleiben bis zum 26. September im Botanischen Garten. 

Am 17. September 2026 will sich der Freundeskreis auch ein wenig selbst feiern und allen Förderern und Unterstützern Danke sagen: Ab 16 Uhr gibt es einen „Rückblick und Ausblick“ im Bohnenkamp-Haus. Auch hier ist der Eintritt frei und alle Interessierten sind herzlich willkommen. 

„Der Förderverein setzt sich dafür ein, den Botanischen Garten bei Projekten finanziell und tatkräftig zu unterstützen“, erläutert Renate Scheibe. Denn der Grundetat der Universität sei für viele Vorhaben und Veranstaltungen nicht ausreichend. So sei beispielsweise das neue Mittelmeerhaus des Botanischen Gartens ohne die Unterstützung des Förderkreises nicht umsetzbar gewesen. 

Neben der pensionierten Professorin als Vorsitzende zählen zum Vorstand des Freundeskreises ihre Stellvertreterin Michaela Rudolf-Hettlich, Schatzmeisterin Julia Joschko, Schriftführerin Dr. Birgit Burg, die Beisitzerinnen Bärbel Heidebauer-Jürgens und Kriemhild Brune sowie die Direktorin des Botanischen Gartens, Prof. Dr. Sabine Zachgo. 

Obwohl der Verein nicht zuletzt auch dank zahlreicher ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer in den vergangenen Jahren bereits viel auf die Beine gestellt hat und aktiv ist, hofft Renate Scheibe, die sich auch mit einer eigenen Stiftung für den Botanischen Garten einsetzt, auf Zustifter und weitere Mitglieder: „Wir können jede helfende Hand gebrauchen.“ 

Wer sich selbst im Freundeskreis des BOGOS einbringen oder mehr über anstehende Veranstaltungen und Workshops wissen will, der findet weitere Informationen auf der Internetseite www.freundeskreis-bogos.de. 

Weitere Informationen für die Medien: 
Prof. i.R. Dr. Renate Scheibe, Universität Osnabrück
Freundeskreis des Botanischen Gartens der Universität Osnabrück
E-Mail: info@freundeskreis-bogos.de 
Die Präsidentin			Neuer Graben 29/ Schloss, 49074 Osnabrück
Kommunikation und Marketing 			Telefon: +49 541 969 4994 oder 4516
Pressestelle 			Telefax: +49 0541 969 4570
Dr. Oliver Schmidt			E-Mail: pressestelle@uni-osnabrueck.de
                                   			www.uni-osnabrueck.de 


image1.png
OSNABRUCK

UNIVERSITAT

(&




image2.jpeg
Pressemitteilung

nnnnn




